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Im August finden keine Gremiensitzungen statt.

Neue Ausbildungsstellen bei der Stadt Waldkirch ab 2023

Eine gute und fundierte Ausbildung steht an erster Stelle, doch die Stadt
Waldkirch bietet mehr. Neben einer Jahressonderzahlung in Höhe von 90 %
der dem Ausbildungsjahr entsprechenden Vergütung werden vermögens-
wirksame Leistungen wie zum Beispiel ein Zuschuss zu einem Bausparver-
trag gezahlt. Bei einer erfolgreich abgelegten Abschlussprüfung gibt es eine
Prämie in Höhe von 400 Euro; ein Zuschuss zu Hansefit und zum Jobticket
gehören ebenso dazu.
Die Stadt bietet für 2023 folgende Ausbildungen an: Verwaltungsfachange-
stellter (m/w/d), Bauzeichner (m/w/d), Anerkennungspraktikum zum Erzie-
her (m/w/d), praxisintegrierte Ausbildung zum Erzieher (m/w/d), Fachan-
gestellter für Bäderbetriebe (m/w/d), Einführungspraktikum Public Manage-
ment.
Wer die Berufe gerne besser kennenlernen möchte, kann beim Schülerprak-
tikum hineinschnuppern. Weitere Informationen gibt es unter https://karrie-
re.stadt-waldkirch.de/ oder im Herbst auf der Jobstartbörse.

Tour de Waldkirch walking edition

Waldkirch erkunden diesmal zu Fuß, darum geht es bei der „Tour de Wald-
kirch walking edition“. Im Zeitraum von Montag, 1. August, bis Sonntag, 2.
Oktober, ladendieStadtunddieOrtsvereineWaldkirch-KandelundKollnau-
Gutach des Schwarzwaldvereins zum zweiten Mal alle ein, beim Wandern
die Umgebung Waldkirchs zu entdecken und dabei Stempel zu sammeln.
Karten für die Teilnahme am Gewinnspiel sind in der Tourist-Info und am
Schaukasten des Schwarzwaldvereins beim Rathaus verfügbar. Die Stempel
liegen an den zu wandernden Routen aus und werden in Eigenverantwor-
tung in die Karte gestempelt. Wander:innen, die drei Stempel gesammelt
haben, können die Karte bis Montag, 10. Oktober, in den Briefkasten am Rat-
haus Waldkirch (Marktplatz 1-5) einwerfen oder an die Stadt Waldkirch,
z.Hd. Lina Vasen, Marktplatz 1-5, 79183 Waldkirch, senden.

Spielzeit im Elztalmuseum

Immer mittwochs gibt es bis zum 12. Oktober von 14.30 bis 16 Uhr verschie-
dene Angebote für Kinder von drei bis zehn Jahren, die von Basteln, über
einen Besuch im Schwarzwaldzoo oder beim Burgherrn der Kastelburg rei-
chen. Kinder von zehn bis vierzehn Jahren können außerdem am Donners-
tag, 22. September, von 15 bis 17 Uhr bei einem Designworkshop Taschen
kreieren. Der Treffpunkt ist jeweils am Elztalmuseum-Studio. Die Teilnahme
ist kostenlos, eine Anmeldung nicht notwendig.

Bald beginnt der Geschichtliche Herbst

Nach Monaten der Planung ist nun der Flyer für den diesjährigen Geschicht-
lichen Herbst fertig geworden. In der Zeit von September bis November wer-
den wieder verschiedene Veranstaltungen mit historischem Hintergrund an-
geboten. Einen Gesamtüberblick gibt es auf der Internetseite der Stadt unter
www.stadt-waldkirch.de in der Rubrik „Sonderthemen“. Der Flyer liegt au-
ßerdem in der Tourist-Info, im Elztalmuseum und in verschiedenen Geschäf-
ten aus.

Bürgertreff Kollnau über den Sommer geschlossen

Von Montag, 22. August, bis einschließlich Freitag, 2. September, bleibt der
Bürgertreff Kollnau geschlossen.

Städtische Einrichtungen

Mehrgenerationenhaus „Rotes Haus“: Informationen zum vielfältigen An-
gebot im Mehrgenerationenhaus „Rotes Haus“ gibt es auf der Internetseite
der Stadt unter https://www.stadt-waldkirch.de in der Rubrik „Bildung &
Soziales“ in der Rubrik „Rotes Haus“ oder persönlich unter Telefon 07681 /
490127.
Bürgertreff Kollnau (Hildastraße 2): Sprechzeiten Brigitte Schuster-Beck:
dienstags von 10 bis 12 Uhr sowie donnerstags von 16 bis 17 Uhr und nach
Vereinbarung unter Telefon 07681 / 4948105 oder E-Mail: buergertreff-koll-
nau@stadt-waldkirch.de. Informationen zu den Angeboten im Bürgertreff
gibt es auf der Internetseite der Stadt unter https://www.stadt-waldkirch.de
in der Rubrik „Bildung & Soziales“ unter dem Stichwort „Bürgertreff Koll-
nau“.
Das Elztalmuseum: Die Öffnungszeiten sind Mittwoch bis Samstag 13 bis 17
Uhr und Sonntag 11 bis 17 Uhr. Von Sonntag, 19. Juni, bis Sonntag, 25. Septem-
ber, ist die Sonderausstellung „Klangzeit“ mit Musikmaschinen von Gerhard
Kern zu sehen. „Spielzeit“ ist der Titel des kostenlosen Sommerprogramms.
Es wird darum gebeten, eine Maske zu tragen. Immer mittwochs gibt es bis
zum 12. Oktober von 14.30 bis 16 Uhr verschiedene Angebote für Kinder von
drei bis zehn Jahren, die von Basteln, über einen Besuch im Schwarzwaldzoo
oder beim Burgherrn der Kastelburg reichen. Kinder von zehn bis vierzehn
Jahren können außerdem am Donnerstag, 22. September, von 15 bis 17 Uhr
bei einem Designworkshop Taschen kreieren. Der Treffpunkt ist jeweils am
Elztalmuseum Studio. Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung nicht
notwendig.
Mediathek: Aufgrund der aktuellen Personalsituation in der Mediathek
bleibt diese am Mittwochnachmittag bis auf Weiteres geschlossen.
Das Stadtarchiv ist nach Terminvereinbarung zugänglich.

Die Stadt Waldkirch gratuliert!

Geburtstage

c Waldkirch (Kernstadt)

Günther Alfred Grötzbach (75), Ursula Ruth Volz (70)
c Siensbach

Maria Magdalena Hug (70)
c Buchholz

Hermann Richard Ruf (90), August Fakler (80), Hedwig Rosa Schleif (80)

Das Generationenbüro im Rathausinnenhof der Stadt Waldkirch bietet zahl-
reichen Institutionen Raum für soziale Beratung in verschiedenen Lebensla-
gen. Zu den Beratungszeiten ist das Generationenbüro auch unter der Tele-
fonnummer 07681 / 404232 zu erreichen. Die Postanschrift lautet: Marktplatz
1-5, 79183 Waldkirch.
AGJ Obdachlosenberatung

Freitag von 9 bis 12.30 Uhr.
BDH Bundesverband Rehabilitation

Donnerstag von 14 bis 17.30 Uhr sozialrechtliche und sozialmedizinische Be-
ratung für Mitglieder und Interessierte nach Vereinbarung unter der Telefon-
nummer 07681 / 2091789 - auch außerhalb der Sprechzeiten.
Beirat für Menschen mit Behinderung

Allgemeine Beratung jeden 2. und 4. Montag im Monat von 10 bis 11 Uhr.
Deutscher Kinderschutzbund/Ortsverein Waldkirch e.V.

Donnerstag von 11 bis 12 Uhr Beratung von Kindern, Jugendlichen und Eltern;
außer in den Schulferien.
Caritas LK Emmendingen/Flüchtlingsberatung

Dienstag von 13 bis 17 Uhr nach Vereinbarung unter 07681 / 49465-44 oder
-43 oder -42.
Ergänzende Unabhängige Teilhabeberatung für Menschen mit Behinde-

rung (EUTB)/Lebenshilfe KV Emmendingen e.V.

Kostenfreie Beratung freitags von 13.30 bis 16 Uhr nach Vereinbarung unter
der Telefonnummer 07641 / 93341203. Beratung auch in Emmendingen, Her-
bolzheim, Endingen und Elzach bei: EUTB Diakonisches Werk Emmendin-
gen, Telefonnummer 07641 / 9185-13 oder -16, EUTB Deutsches Rotes Kreuz
KV Emmendingen e.V., Telefonnummer 07641 / 96212-65.
Pflegestützpunkt Landkreis Emmendingen

Beratungsstelle für gesetzlich versicherte Pflegebedürftige, Angehörige und
Interessierte aller Altersgruppen. Sie erhalten Informationen rund um das
Thema Pflege, die regionalen Angebote und die gesetzlichen sowie kommu-
nalen Leistungen. Ebenso bietet der Pflegestützpunkt Hilfestellung bei der
Inanspruchnahme dieser Leistungen. Die Auskünfte sind neutral, kostenlos
undvertraulich. Die Beratungen erfolgen telefonisch oder persönlich im Pfle-
gestützpunkt Emmendingen, in den Außensprechzeiten oder beim Hausbe-
such. Außensprechstunde im Generationenbüro in Waldkirch montags, von
12 bis 16 Uhr und nach Terminvereinbarung.KeineBeratungam jeweilsMon-

tag, 8. August, sowie 19. und 26. September.

Kontakt: Frau Ziebold 07641/4513095, E-Mail: pflegestuetzpunkt@landkreis-
emmendingen.de, www.landkreis-emmendingen.de/pflegestuetzpunkt
Sozialverband VdK / Sozialrechtsberatung

Sozialrechtsberatung derzeit einmal monatlich in Waldkirch. Nur nach Ter-
minvereinbarung unter Telefon 0761 / 504490.
Sozialverband VdK / Ortsverband Waldkirch

Allgemeine Beratung jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat von 18 bis 19 Uhr
nach telefonischer Vereinbarung unter der Telefonnummer 07681 / 4747496.
Stadtseniorenrat Waldkirch e.V.

Beratung für Seniorinnen und Senioren mittwochs von 10 bis 12 Uhr. Keine
Beratung inder Zeit vomMittwoch, 3. August, bisMittwoch, 14. September.

Stadtseniorenrat Waldkirch e.V. – Beratung Wohnraumvermittlung

Beratung für private Waldkircher VermieterInnen, die ihren ungenutzten
Wohnraum der Wohnungswirtschaft zur Anmietung zur Verfügung stellen
wollen. Jeden 1. Montag im Monat von 9 bis 11 Uhr.KeineBeratung in der Zeit
vom Mittwoch, 3. August, bis Mittwoch, 14. September.

Fortsetzung auf Seite 4

Rathaus Waldkirch
Tel. 07681 404 0
Fax 07681 404 179
Mail: postkorb@stadt-waldkirch.de
www.stadt-waldkirch.de

Allgemeine Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag   8.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag  14.00 - 18.00 Uhr

zusätzlich telefonisch erreichbar:
Montag bis Mittwoch 14.00 - 15.30 Uhr

Ortsverwaltung Kollnau
Rathausplatz 1
Telefon 07681 4779 99 12 
Mail: ortsvorsteher-kollnau@stadt-waldkirch.de

Montag, Mittwoch, Freitag 8.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 - 18.00 Uhr

Ortsverwaltung Buchholz
Am Drescheschopf 1
Telefon 07681 97 63 
Mail: ortsvorsteher-buchholz@stadt-waldkirch.de

Dienstag, Donnerstag 8.30 - 12.00 Uhr
Mittwoch 14.00 - 18.00 Uhr

Ortsverwaltung Siensbach
Talbachstraße 31
Telefon 07681 88 01
Mail: ortsvorsteher-siensbach@stadt-waldkirch.de

Donnerstag 18.00 - 20.00 Uhr

Ortsverwaltung Suggental
Talstraße 34
Telefon 0162 288 42 08 
Mail: ortsvorsteher-suggental@stadt-waldkirch.de
Montag 18.00 - 20.00 Uhr

Wohnungswirtschaft
Gartenstraße 5
Telefon 07681 408 90
Mail: info@wowi-waldkirch.de

Technische Betriebe
Breitmatte 3
Telefon 07681 474 35 10
Bereitschaftstelefon 07681 474 35 20

Stadtwerke GmbH
(Strom, Gas, Wasser, Straßenbeleuchtung)
Fabrikstraße 15
Telefon 07681 477 88 90
Störung: Tel. 07681 493 99 95
Mail: info@sw-waldkirch.de

Öffnungszeiten Bürgerservice:
Montag und Dienstag  8.00 - 15.30 Uhr
Mittwoch und Freitag  8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag  8.00 - 18.00 Uhr
1. Samstag im Monat  10.00 - 12.00 Uhr

Tourist-Information Waldkirch
Marktplatz 1–5, Tel. 07681 19433
Öffnungszeiten:

Montag, Dienstag, Mittwoch 8.00 - 15.30 Uhr
Donnerstag  8.00 - 18.00 Uhr
Freitag  8.00 - 15.30 Uhr
Samstag  10.00 - 12.00 Uhr

INFORMATIONEN

SITZUNGEN DER GREMIEN

VERANSTALTUNGEN, ANGEBOTE UND 
INFORMATIONEN DER STADT WALDKIRCH

INFORMATION, BERATUNG UND UNTERSTÜTZUNG 
IM GENERATIONENBÜRO

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Samstag 13.00 - 17.00 Uhr 

Sonntag 11.00 - 17.00 Uhr

Museumscafé ist derzeit geschlossen

Kirchplatz 14, Tel. 47 85 30

info@elztalmuseum.de

www.elztalmuseum.de

Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag und  
Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 10.00 - 13.00 Uhr
Freitag und Samstag 10.00 - 13.00 Uhr

Schlettstadtallee 9, Tel. 2 41 47 
info@mediathek-waldkirch.de

Öffnungszeiten:
Di. bis Do. 17.00 - 21.00 Uhr

und jeden zweiten Freitag 

18.00 - 22.00 Uhr

nach Voranmeldung

Fabrikstraße 16, Tel. 47 47 09
hausderjugend@abs.stadt-waldkirch.de

Sprechzeiten:

Montag bis Freitag  8.30 - 11.30 Uhr 

Merklinstraße 19, Tel. 55 70

www.musikschule-waldkirch.de 

Rettungszentrum
Lange Str. 118, 79183 Waldkirch

Telefon Rettungszentrum 47 43 83-0

Notruf Feuerwehr 112 

info@feuerwehr-waldkirch.de

www.feuerwehr-waldkirch.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag  9.00 - 16.30 Uhr

Emmendinger Str. 3, Tel. 49 01 27

roteshaus@abs.stadt-waldkirch.de

Sprechzeiten:

Montag bis Freitag nach Vereinbarung

Freie Str. 17, Tel. 07681 474 08 57

www.stadtarchiv-waldkirch.de

STÄDTISCHE EINRICHTUNGEN
Vorwahl

Telefon (0 76 81)www.stadt-waldkirch.de Schwimmbad-Allee 1, Tel. 474 10 30
schwimmbad@stadt-waldkirch.de
www.schwimmbad-waldkirch.de

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Sonntag 10 bis 19.30 Uhr 

(Montag geschlossen)
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„Kochen fürs Klima - saisonale Sommergrüße“
- Kochworkshop für Erwachsene

In Deutschland verzehrt durchschnittlich jeder gut 500 Kilogramm Lebens-
mittel pro Jahr und verursacht dadurch Treibhausgase, die dem Ausstoß von
zwei Tonnen Kohlendioxid (CO2) entsprechen. Insbesondere bei der Erzeu-
gung von Lebensmitteln, also auf dem Feld, im Kuhstall, beim Einkaufen,
beim Verarbeiten sprich kochen, kühlen und lagern werden hohe Treibhaus-
gasbelastungen verursacht. Im Hinblick darauf stellt sich die Frage, ob Kli-
maschutz beim Essen überhaupt funktioniert. Beim Kochworkshop „Kochen
fürs Klima – saisonale Sommergrüße“ des Landwirtschaftlichen Bildungs-
zentrums Emmendingen-Hochburg wird gezeigt, wie selbst kleine Änderun-
gen in unseren Rezepten eine große Wirkung auf das Klima haben können.
Die Vielfalt an heimischem Gemüse ist jetzt groß und steht im Vordergrund
des Kochworkshops. Termin: Mittwoch, 24. August, von 18 bis 21 Uhr am
Landwirtschaftlichen Bildungszentrum Emmendingen-Hochburg. Die Le-
bensmittelkosten werden auf die Teilnehmenden umgelegt (10 bis 15 Euro).
Anmeldung bis 22. August über den folgenden Link: https://www.termin-
land.eu/landkreis-emmendingen/. Der Kurs wird im Rahmen der Initiative
„Mach‘s Mahl“ durch das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und
Verbraucherschutz Baden-Württemberg gefördert.

Öffnungszeiten Kreisimpfstützpunkt Kenzingen im August

Der Kreisimpfstützpunkt in Kenzingen (Industriestraße 26 im ehemaligen
Aldi-Markt) ist im August jeden Mittwoch wieder von 16 bis 19 Uhr geöffnet.
Eine Voranmeldung ist nicht erforderlich. Impfungen werden für Kinder ab
zwölf Jahren sowie Jugendliche und Erwachsene ausschließlich mit dem
Impfstoff von Biontech-Pfizer ausgeführt. Es werden Erst- und Zweitimpfun-
gen sowie die Booster-Impfung (3. Impfung) und Viertimpfungen angeboten.
Bitte beachten: Viertimpfungen sind im Kreisimpfstützpunkt Kenzingen erst
für Personen ab 70 Jahren möglich sowie für Beschäftigte in medizinischen
und Pflegeeinrichtungen, außerdem für Bewohnerinnen und Bewohner so-
wieBetreute inEinrichtungenderPflegeundMenschenmit Immunschwäche
ab fünf Jahren. Weitere Informationen: www.landkreis-emmendingen.de.

Feldtag auf dem ökologischen Versuchsfeld in Forchheim

Das Landwirtschaftliche Technologiezentrum (LTZ) Augustenberg am Kom-
petenzzentrum Ökologischer Landbau Baden-Württemberg (KÖLBW) stellt
beim Feldtag am Montag, 29. August, von 17 bis 19 Uhr auf dem ökologischen
Versuchsfeld in Forchheim verschiedene Anbauversuche vor. Dabei geht es
um den Anbau von Körnermais, Sojabohnen, Kichererbsen und Trocken-
bohnen.AußerdemwerdenproduktionstechnischeVersuchezuRispenhirse
erläutert und der Anbau von Sojapopulationen, Edamame und Zuckermais
demonstriert. Die Teilnahme am Versuchstag ist kostenlos. Eine Anmeldung
ist erforderlich bis Freitag, 26. August, unter www.koelb-bw.de. Dort sind
auch Hinweise zur Lage des Versuchsfelds und zur Anfahrt erhältlich.

Die Sportbusse fahren wieder

Bereits beim nächsten Heimspiel des SC Freiburg gegen Borussia Dortmund
am Samstag, 12. August, fahren wieder die Sportbusse der Südbadenbus
GmbH. Mit dem SBG-Sportbus kommen die Fans aus den Umlandgemeinden
Herbolzheim, Emmendingen, Elzach, Gutach, Waldkirch, Ehrenkirchen,
Müllheim, Heitersheim und Staufen über die jeweiligen Unterwegshaltestel-
len nach Freiburg direkt zum Europa-Park-Stadion. Neu ist die Abfahrt Bahn-
hof Bleibach hinzugekommen.

Zusammenlegung Waldkirch-Suggental/Wegelbach –
Bau Waldwege am Grabenhof und Reschbauer

Die TeilnehmergemeinschaftZusammenlegung Waldkirch-Suggental/Wege-
lbach informiert, dass Waldwege im Gebiet Grabenhof und Reschbauer ge-
baut werden. Aus diesem Grund müssen während des Baus voraussichtlich
die Zuwegungen zum Reschbauer und ein Teil des „Silberbergsteigs“ ge-
sperrt werden. Zusätzlich muss voraussichtlich auch der unterhalb des Gra-
benhofs liegende Wanderweg „Höhlebühlweg“ zwischen der „Talstraße“
und dem „Hornbühlweg“ gesperrt werden. Eine Karte mit den Absperrun-
gen liegt in der Ortsverwaltung Suggental aus und ist auf der Internetseite
des Landesamts für Geoinformation und Landentwicklung im obengenann-
ten Verfahren unter www.lgl-bw.de/3777 einsehbar. Der „Zweitälersteig“ ist
von der Sperrung nicht betroffen. Für Fragen zurZuwegung für Waldarbeiten
in diesem Gebiet steht Revierförster Ulrich Volk unter Telefon 07682 / 920163
oder 0177 / 3383780 gerne zur Verfügung.

Kleiderladen Waldkirch macht im August Betriebsferien

Im August hat der Kleiderladen Waldkirch Sommerpause. Menschen mit
kleinem Einkommen können den Laden dann wieder ab Mittwoch, 1. Sep-
tember, zu den gewohnten Zeiten nutzen. Dann sind auch Spenden wieder
willkommen: Herbst- und Winterkleidung, Nachtwäsche, Unterwäsche,
Sportsachen, Schuhe, Bettwäsche, Handtücher und andere Haustextilien,
auch Taschen, Rollkoffer, Rucksäcke, Regenschirme und sogar Mode-
schmuck. Das Ladenteam bittet dringend darum, keine Spenden vor die Tür
zu stellen, denn es ist niemand da, der sie versorgt.

Aufgebot: Forderungen gegen den Nachlass des Erblassers
anmelden

In dem Aufgebotsverfahren Vermögen und Bau Baden-Württemberg, Mo-
zartstr. 58, 79104 Freiburg, Gz.: VB BW 3327/294.159-Bla, Antragsteller wegen
Kraftloserklärung hat das Amtsgericht Emmendingen durch die Rechtspfle-
gerin Thurner am 15. Juli 2022 beschlossen: Vermögen und Bau Baden-Würt-
temberg, Mozartstr. 58, 79104 Freiburg, hat als Erbe den Antrag auf Aus-
schließung von Nachlassgläubigern bei Gericht eingereicht. Erblasser: Herr

Die Rentenversicherung informiert zu Ferienjobs

Viele Schülerinnen und Schüler nutzen die schulfreieZeit, um sich mit einem
Minijob das Taschengeld aufzubessern oder erste Einblicke in die Berufswelt
zu erhalten. Es gibt zwei Arten von Minijobs, die man als Ferienjob ausüben
kann: den zeitlich befristeten Minijob und den geringfügig entlohnten Mini-
job. Während bei dem geringfügig entlohnten Minijob der monatliche Ver-
dienst derzeit noch auf 450 Euro begrenzt ist, kann man in einem zeitlich
befristeten Minijob unbegrenzt verdienen. Hier ist jedoch die Beschäfti-
gungsdauer eingeschränkt: Im Kalenderjahr kann man bis zu drei Monaten
oder 70 Arbeitstagen arbeiten – und der Job bleibt in der Regel sozialversi-
cherungsfrei, solange er nicht von übergeordneter wirtschaftlicher Bedeu-
tung ist. Wenn die Zeiträume auch mit mehreren zeitlich befristeten Beschäf-
tigungen nicht überschritten werden, spielen die Höhe des Gehalts und die
Anzahl der Arbeitsstunden keine Rolle. Weitere Informationen enthält der
kostenlose Flyer „Minijobs: Niedrige Beiträge, voller Schutz“. Er kann von
der Internetseite www.deutsche-rentenversicherung-bw.de heruntergela-
den oder als Papierversion bestellt werden (Telefon 0721 / 825-23888 oder
E-Mail: presse@drv-bw.de).

Die folgenden Termine gelten, wenn nicht anders genannt, für das Jahr 2022.
B 3 zwischen Emmendingen und Denzlingen wird saniert
Am Montag, 15. August, beginnt das Regierungspräsidium Freiburg (RP) mit
der Erneuerung des Belags der Fahrbahndecke der B 3 zwischen Emmendin-
gen und dem Abzweig B 3 und B 294 Nord. Der Verkehr wird bis Anfang
Oktober über die B 294 und Sexau (L 186) umgeleitet. Die Sanierung dieses
ca. 7,5 Kilometer langen Abschnitts soll Mitte November abgeschlossen sein.
Sperrung Kandelstraße
Der Landkreis Emmendingen führt diese Maßnahmen ab Montag, 1. August,
bis Ende Oktober 2022 auf einer Länge von circa zwei Kilometern durch.
Parallel dazu wird das Regierungspräsidium Freiburg eine Fahrbahnsanie-
rung imnächstenBauabschnitt derSanierungsmaßnahmedurchführen.Aus
Sicherheitsgründen und wegen der geringen Fahrbahnbreite muss hierfür
die gesamte Strecke ab dem Waldgasthof Altersbach bis zum Kandelpark-
platz für den öffentlichen Verkehr gesperrt werden.
Sperrung Fußweg Verbindung Eichenweg und Kohlenbacher Talstraße
Der Fußgängerverbindungsweg im Stadtteil Kollnau vom Eichenweg zur
Kohlenbacher Talstraße ist aufgrund von Bauarbeiten gesperrt.
Sperrung der Straße Am Elzufer in Kollnau
Die Straße Am Elzufer wird unmittelbar nach der Einmündung der Haupt-
straße im Seitenbereich der Hauptstraße 39 wegen Abriss und Neubau eines
Hauses und Aufstellung eines Krans bis voraussichtlich Sonntag, 2. Septem-
ber, voll gesperrt. Fußgänger und Radfahrer kommen an der Sperrstelle vor-
bei. Eine Anfahrt der Häuser hinter der Sperrstelle erfolgt über die Kollnauer
Straße und Rechenweg.
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Verantwortlich für den amtlichen und redaktionellen Teil:
Oberbürgermeister Roman Götzmann, Stadt Waldkirch

Albert Josef Haberstroh, Letzte Anschrift des Erblassers: Papiergäßle 3, 79183
Waldkirch. Die Nachlassgläubiger werden aufgefordert, ihre Forderungen
gegen den Nachlass des Erblassers spätestens bis zu dem 15. November 2022
vor dem Amtsgericht Emmendingen anzumelden. In der Anmeldung sind
Gegenstand und Grund der Forderung anzugeben. Beweisurkunden sind der
Anmeldung in Urschrift oder Abschrift beizufügen. Nachlassgläubiger, die
sich nicht melden, können von dem Erben nur insoweit Befriedigung ihrer
Forderungen verlangen, als sich nach Befriedigung der nicht ausgeschlosse-
nen Gläubiger noch ein Überschuss ergibt; das Recht, vor den Verbindlich-
keiten aus Pflichtteilsrechten, Vermächtnissen und Auflagen berücksichtigt
zu werden, bleibt unberührt.

Perfekter Start in die Sommerferien
Seniorenwerk: Fahrt zum „Spinnerhof“

Wie steht es um die Wasserversorgung?

PKW-Bergung aus steilem Gelände

Ende des Waldkircher Amtsblatts

INFORMATIONEN DER AGENTUR FÜR ARBEIT, 
DES LANDRATSAMTS

WEITERE INFORMATIONEN

AKTUELLE STRASSENSPERRUNGEN

UND VERKEHRSBEHINDERUNGEN

Waldkirch. Was gibt es besseres, als die Ferien mit einer großen Party
beginnen zu lassen? Das dachten sich die Kinder im Roten Haus und
organisierten ihre eigene „School's-Out-Party“ mit einer „Silent Dis-
co“ im Roten Haus. Und weil sie am besten wissen, was zu einer er-
folgreichen Party gehört, planten sie sie mit eigenem Budget selbst.
Die Sozialarbeiterinnen begleiteten die Aktion und unterstützten nur
dann, wenn es nötig war, zum Beispiel beim Kochen eines riesigen
„Spaghetti-mit-Tomatensoße-Topf“. Die Silent-Disco-Anlage, die beim
Kreismedienzentrum ausgeliehen wurde, machte es möglich, dass je-
der seine eigene Musik, die von Hiphop über Pop bis hin zu Deutsch-
rap reichte, hören konnte. Dazu gab es einen Cocktailstand, leckere
Snacks, Gruppenspiele und sogar einen Türsteher. Insgesamt starte-
ten dabei mehr als 30 Kinder im Alter von sechs bis dreizehn Jahren
mit viel Spaß in die Ferien. Foto: Stadt Waldkirch

Waldkirch-Buchholz. Das Seniorenwerk Buchholz hatte eingeladen
zur Fahrt nach Sasbachwalden zum „Spinnerhof“ mit Besuch der Frie-
denskapelle St. Katharina. Die Route führte durch das Elz- und Kin-
zigtal. Nachdem sich zunächst alle mit Kaffee und Kuchen gestärkt
hatten, begab man sich teils zu Fuß teils mit dem Haustaxi hoch zur
Friedenskapelle, wo eine kleine Andacht vorbereitet wurde. Eine An-
gehörige des Spinnerhofs erläuterte ausgiebig, wie es zum Bau dieser
Kapelle kam. Nach dem beeindruckenden Besuch in der Kapelle war-
tete auch schon dasAbendessen auf die Seniorengruppe. Fazit: Es hat-
te allen gut gefallen und der Abschied viel schwer. Leider muss wegen
der Trockenheit das gemeinsame Kräuterbüschel-Binden im Pfarrgar-
ten ausfallen und deshalb können in diesem Jahr keine Kräuterbü-
schel zu den Senioren nach Hause gebracht werden. Foto: privat

Waldkirch. Alexander Schoch (MdL) machte kürzlich Station beim
Hochbehälter Elztal. Dieser ist einer von zehn Hochbehältern, die
Waldkirch über mit Trinkwasser versorgen. Mit einem Fassungsver-
mögen von 2000 m³ ist er einer der größten, wie Wassermeister Uwe
Reger von den Stadtwerken Waldkirch berichtete. Aktuell werden 22
ProzentdesWaldkircherWasserbedarfsderKernstadtüberQuellwas-
ser gedeckt und die restlichen 78 Prozent werden vom Zweckverband
Mauracher Berg zur Verfügung gestellt, der sein Wasser aus Grund-
wasserbrunnen bezieht. Der Gesamtverbrauch für Waldkirch liegt bei
rund 1,2 Mio. m³. Bisher, so der Wassermeister, konnte immer genü-
gend Grund- und Quellwasser nachgebildet werden, um den Bedarf
zu decken. Die zukünftige Sicherstellung einer ausreichenden Was-
sermenge stelle allerdings eine große Herausforderung dar. Alexan-
der Schoch berichtete davon, dass das Land einen Masterplan Was-
serversorgung auf den Weg gebracht hat. Foto: privat

Waldkirch. Ein PKW-Unfall im Wegelbach begründete am Freitag-
abend den Einsatz der Waldkircher Feuerwehr. Ein Jäger stürzte mit
seinem geländegängigen Fahrzeug aus noch ungeklärter Ursache
einen steilen Abhang hinab und überschlug sich dabei. Der verletzte
Fahrer konnte sich glücklicherweise selbst befreien und den Notruf
absetzen und ging anschließend den alarmierten Helfern des Ret-
tungsdienstes entgegen. Aufgabe der Feuerwehr war es, das Fahrzeug
möglichst auf weiteres Abrutschen zu sichern, den Brandschutz si-
cherzustellen und auslaufende Betriebsstoffe aufzunehmen. Wegen
des Risikos eines Brandes und zusätzlicher Umweltschäden, wurde
beschlossen, das Fahrzeug noch am Freitagabend zu bergen. Dazu
wurde der städtische Forstbetrieb hinzugerufen, dessen Mitarbeiter
den Geländewagen mit schweren Gerätschaften und Unterstützung
der Feuerwehr gemeinsam sicher bergen konnten. Der Unfallhergang
wird nun durch die Polizei ermittelt. Foto: FFWWaldkirch


